
 
 
Er ist Mitglied der Spiele-Autoren-Zunft und seit Ende der 1980er Jahre als Spieleautor 
aktiv.  
Der gelernte Tischler hat neben der Spieleentwicklung zwei Bücher und ein Vielzahl an 
Aphorismen geschrieben und veröffentlicht. 
So verfasste er zusammen mit seiner Frau ein Buch über die Geburt seines inzwischen 
verstorbenen anenzephalen Kindes Immanuel. Auch im lyrischen Bereich erfreut er 
seine Mitmenschen mit Sprüchen, Büchern und Kunstaustellungen.  
Sein Debütspiel „Husarengolf“ wurde 1997 mit dem Geschicklichkeitspreis des Jahres 
ausgezeichnet und 2014 neu aufgelegt. Neben Husarengolf das seinen Weg bis nach 
Japan gefunden hat, haben einige Spiele den Sprung in ein anderes Land geschafft. Sein 
Spiel „Kipp X“ erschien  2013 unter dem Namen „Kilter“ in den USA. 
Mit seiner damals neunjährigen Tochter Runa hat er 2004 das Knobel- und Solitärspiel 
„Aruna“ entwickelt. 
Er lebt und spielt in der schönsten Stadt im Norden, Bremen. 
 

 
 
                    
 
 

Torsten Marold ist der Spieleautor des 
Spiels „Die Liga der Skill Heroes“.  
 

Torsten engagiert sich „punktuell 
für verschiedene Menschen und 
Projekte, weil er Respekt und 
Achtung vor jenen hat, die er   
ein kleines Stückchen des Weges 
begleiten darf“ 


